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Mütterlicher Rat an junge Haushaltshilfe für die Wirtschaft
oder vom Sinn wahren wissenschaftlichen Denkens
Für die weitere Förderung einer der wirtschaftlichen Expansion dienenden Hochtechnologie sind 80 Milhonen
budgetiert. Von Beiträgen zur Förderung der Humanwissenschaften ist dabei nicht die Rede.

«Da häscht öppis an e aaschtändigs Gwändli ane, dass sich de Herr Direkter nüd mit
dir schäme mues vor de Lüiit. Und mach brav, was er dir uftreit - und dini
Aristotelesbüechli chascht dänn furtgheie -»
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